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1.) Neubestellung von Dienstnehmervertretern in den 

Personalbeirat auf Grund der Personalvertretungswahlen 

2019; Beratung und Beschlussfassung 

 
Amtsvortrag: Im Mai 2019 wurden wiederum Personalvertretungswahlen 
durchgeführt und wurden die Dienstnehmervertreter in den Personalbeirat in der 
konstituierenden Sitzung vom 16. September 2019 neu bestellt. Es wurde dabei 
nachstehender Vorschlag einstimmig beschlossen, der auch dem Vorbericht 
beiliegt: 
 
Mitglieder:    Wilma Aigenstuhler 

Beatrix Hersich 
Sophia Hauser 

 
Ersatzmitglieder:   Melanie Emeder 
     Dieter Adam 
     Wolfgang Hufnagl 
 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, die Dienstnehmervertreter entsprechend 
diesem Vorschlag in den Personalbeirat zu bestellen. 
 

 

 

2.) Erlassung einer neuen Geschäftsordnung für den 

Gemeinderat der Marktgemeinde Frankenmarkt; Beratung 

und Beschlussfassung 

 
Amtsvortrag: Durch zahlreiche gesetzliche Änderungen wurde vom O.ö. 
Gemeindebund für den Gemeinderat eine neue Mustergeschäftsordnung 
aufgelegt. Das Amt der O.ö. Landesregierung hat mit Erlas vom 05. September 
2019, IKD-2019-277454/4-Ra, die Genehmigung und Beschlussfassung 
angeregt. Der erwähnte Erlass und die Mustergeschäftsordnung liegen dem 
Vorbericht in Kopie bei. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, die Mustergeschäftsordnung 
entsprechend der Beilage zum Vorbericht zu genehmigen. 
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3.) Ankauf Kommunaltraktor und Ankauf von Zusatzgeräten; 

Genehmigung des Finanzierungsplans; Beratung und 

Beschlussfassung 
 

Amtsvortrag: Mit Erlass des Amtes der O.ö. Landesregierung vom 16. 
September 2019, IKD-2019-330741/6-Gm, wurde der Finanzierungsplan für den 
angeführten Fahrzeugankauf genehmigt. Die Kostensumme beträgt € 
118.080,00. Der vorliegende Finanzierungsvorschlag sieht BZ-Mittel in der 
Höhe von € 38.000,00 vor. Die Differenz von € 80.080,00 ist durch 
Anteilsbeträge aus dem ordentlichen Haushalt in der Höhe von € 55.080,00 bzw. 
dem Erlös aus dem Verkauf des Altfahrzeuges von € 25.000,00 aufzubringen. 
Eine Kopie des Finanzierungsplans liegt dem Vorbericht bei. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Finanzierungsplan für den Ankauf 
des Kommunaltraktors samt Zusatzgeräten entsprechend der Beilage zum 
Vorbericht zu genehmigen. 
 
 
 
4.) Neubau bzw. Sanierung der Neuen Mittelschule samt 

Turnsaal und Hort; Genehmigung des Finanzierungsplans; 

Beratung und Beschlussfassung 
 

Amtsvortrag: Mit Erlass des Amtes der O.ö. Landesregierung vom 16. 
September 2019, IKD-2013-234811/48-GM, wurde der an die neue Bausumme 
angepasste Finanzierungsplan für den Neubau bzw. die Sanierung der Neuen 
Mittelschule samt Turnsaal und Hort genehmigt. Die Kostensumme beträgt 
durch die Kostenüberschreitungen in der Höhe von € 708.487,00 nunmehr in 
Summe € 7,929.440,00. Dazu werden ursprünglich BZ-Mittel in der Höhe von € 
2,516.900,00, Landesmittel für Schule und Hort in der Höhe von ebenfalls € 
2,516.900,00 gewährt. Zudem fielen sonstige Einnahmen von € 69.500,00 an. 
Das Darlehen in der Höhe von € 1,242.000,00 wurde bereits aufgenommen. In 
Summe sind zur Ausfinanzierung noch € 630.540,00 notwendig. Durch 
intensive Verhandlungen mit diversen Landesstellen, welche nunmehr etwa 
zwei Jahre gedauert haben, ist es gelungen, zusätzliche Landes- und BZ-Mittel 
zu erlangen. So werden noch zusätzliche Landesmittel von € 187.000,00 im Jahr 
2019 und BZ-Mittel von € 171.000,00 im Jahr 2020 gewährt. Der Restbetrag 
von € 272.540,00 ist noch durch Anteilsbeträge abzudecken. Im Jahr 2019 
werden davon bereits € 60.000,00 bereitgestellt. € 212.540,00 sind in den Jahren 
2020 bis 2023 aufzubringen. Die näheren Details sind dem Finanzierungsplan zu 
entnehmen, der dem Vorbericht in Kopie beiliegt. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den an die neue Bausumme angepassten 
Finanzierungsplan für den Neubau bzw. die Sanierung der Neuen Mittelschule 
samt Turnhalle und Hort entsprechend der Beilage zum Vorbericht zu 
genehmigen. 
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5.) Bauhof – Neubau Garagen (im Zuge Gemeindezentrums-

errichtung); Genehmigung des Finanzierungsplans; 

Beratung und Beschlussfassung 
 

Amtsvortrag: Mit Erlass des Amtes der O.ö. Landesregierung vom 23. 
September 2019, IKD-2019-28655/27-Gm, wurde der Finanzierungsplan für den 
Neubau von Garagen für den Bauhof genehmigt. Die Kostensumme beträgt € 
816.000,00. Der vorliegende Finanzierungsvorschlag sieht BZ-Mittel in der 
Höhe von € 334.600,00 vor. Die Differenz von € 481.400,00 ist durch 
Anteilsbeträge aus dem ordentlichen Haushalt aufzubringen. Eine Kopie des 
Finanzierungsplans liegt dem Vorbericht bei. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Finanzierungsplan für den Neubau 
von Garagen für den Bauhof im Zuge der Gemeindezentrumserrichtung 
entsprechend der Beilage zum Vorbericht zu genehmigen. 
 
 
 
6.) Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2019; Beratung 

und Beschlussfassung 
 

Amtsvortrag: Seitens der Gemeindeverwaltung wurde auf Basis der aktuellen 
Budgetsituation und der voraussichtlich noch zu tätigenden Ausgaben und der 
voraussichtlichen Einnahmen der Entwurf des Nachtragsvoranschlages erstellt. 
Die Einnahmen und Ausgaben sind mit je € 11,910.300,00 ausgeglichen. 
Gegenüber dem Voranschlag ist dies sowohl bei den Einnahmen als auch bei 
den Ausgaben eine Steigerung um € 272.8000,00 oder 2,34 %. Die allgemeine 
Situation hat sich im heurigen Jahr, speziell bei den Ertragsanteilen als auch bei 
der Kommunalsteuer, sehr gut entwickelt. Die Zuführungen an den 
außerordentlichen Haushalt konnten um € 30.200,00 auf € 468.400,00 gesteigert 
werden. Eine wesentlich höhere Zuführung wurde vor allem durch 
Mindereinnahmen bei den Benützungsgebühren für Wasser und Kanal 
verhindert, da hier im Jahr 2018 durch die Umstellung des 
Abrechnungszeitpunktes erhebliche Mindereinnahmen von ca. € 135.000,00 zu 
verzeichnen sind. Dies ist dadurch begründet, dass im Jahr 2018 
Vorauszahlungen für den Verbrauch von fünf Quartalen in vier Raten erfolgte 
und es dadurch zu Überzahlungen gekommen ist, die im Jahr 2019 bereinigt 
wurden. Im Jahr 2020 ist sodann wieder mit normalen Erträgnissen zu rechnen. 
 
Die wesentlichen Veränderungen sind nachstehend angeführt, wobei 
Abweichungen von mehr als +/- € 3.000,00 begründet werden. 
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Der Nachtragsvoranschlag hat heuer das 3. Mal ein neues Bild. Auf der linken 
Seite (gerade Seiten) befinden sich die Einnahmen und auf der rechten Seite 
(ungerade Seiten) die dazugehörigen Ausgaben. Damit kann die 
Übersichtlichkeit, speziell bei den Gebührenhaushalten, wesentlich verbessert 
werden. 
 
Ordentlicher Haushalt: 

 

Ausgaben: 

 
Fonds HH-

Stelle 
Bezeichnung +/- Differenz Begründung 

00000 721000 Bezüge der gewählten 
Organe 

+ 7.400 Höhere Bezüge durch 
Änderung Bürgermeister-
Bezügegesetz 

010000 070000 Aktivierungsfähige Rechte + 3.600 Anschaffung von EDV-
Modulen 

  451000 Brennstoffe + 3.300 Höhere Heizkosten lt. 
Abrechnung 

 600000 Strom - 6.500 Geringere Kosten lt. 
Abrechnung 

 700000 Mietzinse - 
 

9.300 Geringere Kosten durch 
Guthaben bei Betriebskosten 

 700500 Mietzinse - 6.000 Geringere Kosten durch 
Fremddruck Gemeindeinfo 

080000 751100 Lfd. Transferzahlungen an 
Land 

+ 36.800 Höhere Vorschreibung für 
Pension durch Land OÖ. 

091000 590000 Freiwillige Sozialleistungen + 4.000 Höhere 
Personalausbildungskosten 
durch neue VRV 

211000 728000 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 5.000 Höhere Kosten durch 
zusätzliche 
Schulassistenzstunde 

212000 043000 Betriebsausstattung - 
 

5.000 Geringere Kosten für neue 
EDV-Ausstattung 

  614000 Instandhaltung von 
Gebäuden 

+ 8.000 Höhere Kosten für 
Reparaturen und Wartungen 

  618000 Instandhaltung von 
sonstigen Anlagen 

+ 6.000 Höhere Kosten für 
Reparaturen in EDV-Bereich 

  720700 Kostenbeiträge für 
Leistungen 

- 4.000 Geringere Gastschulbeiträge 
an andere Gemeinden 

  728000 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 14.000 Höhere Kosten für 
Fensterreinigung und Aushilfen 
bei Reinigung 

220000 720000 Kostenbeiträge für 
Leistungen 

+ 25.500 Neue HH-Stelle, vgl. 
Anmerkung nächste Zeile 

 720700 Kostenbeiträge für 
Leistungen 

- 26.800 Verbuchung auf neuer HH-
Stelle (vgl. vorherige 
Anmerkung) 

259000 728000 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

- 15.900 Geringere Kosten durch 
Auflösung Jugendtreff 

263000 043000 Betriebsausstattung + 9.000 Tausch Wärmepumpe und 
Ankauf Bühnenelemente 

 610000 Instandhaltung Grund und 
Boden 

- 7.000 Geringere Kosten bei 
Hartplatzsanierung 

  702000 Ausgaben für 
Finanzierungsleasing 

- 9.000 Aufteilung auf 2 HH-Stellen 

  702100 Ausgaben für 
Finanzierungsleasing 

+ 9.100 Aufteilung auf 2 HH-Stellen 

363000 613000 Instandhaltung von - 5.000 Geringerer Aufwand für 
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Grundstückseinrichtungen Ortsbildpflege 
419000 752000 Lfd. TZ. an Gemeinden - 44.200 Niedrigere SHV-Umlage durch 

Ersatz aus Pflegeregress 
439000 728000 Entgelte für sonstige 

Leistungen 
+ 8.000 Höhere Beiträge an fremde 

Kinderbetreuungseinrichtungen 
612000 611000 Instandhaltung von 

Straßenbauten 
+ 5.000 Höherer Aufwand durch 

Bankettsanierungen 
612100 611000 Instandhaltung von 

Straßenbauten 
- 4.000 Geringerer Erhaltungsaufwand 

bei Gehsteigen 
616100 729900 Interne 

Leistungsverrechnung 
Bauhof 

+ 4.500 Höherer Aufwand durch 
Bankettsanierungen 

617000 581000 Sonstige 
Dienstgeberbeiträge 

+ 3.500 Höhere Kosten lt. Abrechnung 

631000 612000 Instandhaltung von 
Wasser- und Kanalanlagen 

+ 8.000 Höhere Kosten bei 
Instandhaltung durch 
Gewässerbezirk 

650000 050000 Sonderanlagen - 13.000 Geringerer Beitrag an ÖBB für 
Lärmschutzfenster 

749000 728000 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 4.700 Kostenbeitrag für 
Obstbaumaktion 

813000 728200 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 8.000 Höhere Kosten im Bereich 
Biotonne 

  728300 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 13.000 Höhere Kosten im Bereich 
Grün- und Strauchschnitt incl. 
Nachverrechnungen 2018 

814000 459000 Sonstige Verbrauchsgüter + 4.000 Höhere Kosten für Streusplitt 
  728000 Entgelte für sonstige 

Leistungen 
+ 50.000 Höhere Winterdienstkosten 

durch strengen Winter 
 729900 Interne 

Leistungsverrechnung 
Bauhof 

+ 10.000 Wie vorige Position 

814100 611000 Instandhaltung von 
Straßenbauten 

+ 3.800 Mehr Kehrungen auf Straßen 

815000 619000 Instandhaltung von 
Sonderanlagen 

+ 19.800 Generalüberholung Spielplätze 
incl. Anschaffung Neugerät 

  729900 Interne 
Leistungsverrechnung 
Bauhof 

+ 6.500 Interne Kosten wie vorher 

816000 050000 Sonderanlagen + 20.000 Fertigstellung Umstellung auf 
LED bzw. umfangreiche 
Neuverlegungen 

 619000 Instandhaltung von 
Sonderanlagen 

+ 10.000 Erhebliche Nachverrechnung 
aus dem Jahr 2018 

831000 619000 Instandhaltung von 
Sonderanlagen 

+ 9.000 Austausch Messgeräte 

  711000 Öffentliche Abgaben + 4.200 Höhere Kosten für 
Gemeindegebühren 

850000 612000 Instandhaltung von 
Wasser- und Kanalanlagen 

- 5.000 Geringere Reparaturkosten 

  650000 Zinsen für Finanzschulden + 5.000 Einmalige Kaution für 
Zinssatzumstellung 

 729900 Interne 
Leistungsverrechnung 
Bauhof 

- 13.000 Geringerer Aufwand für 
Instandhaltungen bzw. 
Neubauten 

851000 004000 Wasser- und 
Kanalisationsbauten 

- 8.000 Geringere Kosten für 
Erweiterungen 

  346000 Investitionsdarlehen + 7.900 Höhere Tilgungen 
 612000 Instandhaltung von 

Wasser- und Kanalanlagen 
- 10.000 Generalüberprüfung der 

Kanalanlagen 
  729900 Interne 

Leistungsverrechnung 
Bauhof 

+ 6.000 Wie vorher 

851100 040000 Fahrzeugankauf + 35.000 Richtige HH-Stelle, vgl. 
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nächste Zeile 
 043000 Betriebsausstattung - 40.000 Siehe vorige Zeile 
  511000 Geldbezüge 

Vertragsbedienstete 
+ 31.000 Verbuchung Abfertigungen auf 

dieser HH-Stelle 
 566000 Zuwendungen aus Anlass 

von Dienstjubiläen 
- 31.500 Siehe vorige Zeile 

 612000 Instandhaltung von 
Wasser- und Kanalanlagen 

- 10.000 Geringere notwendige 
Reparaturen in der Kläranlage 

 729000 Sonstige Ausgaben + 5.000 Höhere Kosten für 
Klärschlammentsorgung  

859420 043000 Betriebsausstattung + 12.500 Höhere Investitionen möglich 
  400000 Geringwertige 

Wirtschaftsgüter 
+ 5.000 Mehr Kleinanschaffungen 

notwendig 
 451000 Brennstoffe + 7.100 Höhere Heizkosten lt. 

Abrechnung 
 454000 Reinigungsmittel - 5.000 Geringerer Bedarf 
 511000 Bezüge 

Vertragsbedienstete 
handwerkliche Verwendung 

- 25.000 Verbuchung auf neuen HH-
Stellen (vgl. die nächsten 
beiden HH-Stellen) 

  520000 Geldbezüge für ganzjährig 
beschäftigte Angestellte 

+ 12.000 Verbuchung Auszubildende auf 
eigener HH-Stelle 

 522000 Geldbezüge nicht 
ganzjährig beschäftigte 
Angestellte 

+ 14.500 Verbuchung nicht ganzjährige 
Beschäftigte auf eigener HH-
Stelle  

 565000 Mehrleistungsvergütungen + 67.000 Neue gesetzliche 
Bestimmungen (Nachdienste 
dipl. Personal, Erhöhungen 
AFB für Nacht- und 
Wochenenddienste, 
Bereitschaften) 

 566000 Zuwendungen aus Anlass 
von Dienstjubiläen 

- 15.000 Verbuchung auf HH-Stelle 
510000 

 569000 Sonstige Nebengebühren - 26.000 Verbuchung auf anderer HH-
Stelle bzw. vgl. Pos. 
Mehrleistungsvergütungen mit 
Verbuchung auf anderer HH-
Stelle 

 580000 Dienstgeberbeiträge FLAF - 5.000 Geringere Kosten lt. 
Abrechnung 

 581000 Sonstige 
Dienstgeberbeiträge 

+ 30.000 Neue HH-Stelle, vgl. nächste 
Position 

  581100 Sonstige 
Dienstgeberbeiträge 

- 27.000 Neue HH-Stelle, vgl. vorige 
Position 

 614000 Instandhaltung von 
Gebäuden 

- 10.000 Geringere Reparaturen 

 614010 Instandhaltung von 
Gebäuden 

- 5.000 Geringere Wartungskosten 

 631000 Telekommunikationsdienste + 4.000 Zusätzliche Telefonleitung 
notwendig 

 771000 Gebühren für die 
Benützung gem. FAG 

- 34.500 Großes Guthaben aus dem 
Jahr 2018 

 728000 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

+ 16.500 Kosten für Leasingarbeiter im 
Pflegebereich 

 728900 Entgelte für sonstige 
Leistungen 

- 17.000 Geringerer Aufwand 

920000 754000 Lfd. TZ. an sonstige Träger 
öffentlichen Rechts 

+ 6.300 Abfuhr der Tourismusabgabe 
an TV. Attersee 

930000 751000 Lfd. TZ. an Länder + 18.900 Höhere Landesumlage durch 
höhere Ertragsanteile 

980000 910000 Verrechnung ord. Haushalt 
an außerordentlichen HH 

 
+ 

 
30.200 

Höherer Anteilsbetrag ist 
möglich 
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Einnahmen: 

 
Fonds HH-

Stelle 
Bezeichnung +/- Differenz Begründung 

129000 868000 Transferzahlungen von 
privaten Haushalten 

+ 7.500 Höhere Erlöse von Strafen auf 
Gemeindestraßen 

212000 817700 Kostenersätze für sonstige 
Leistungen 

- 7.500 Geringere Gastschulbeiträge 
von anderen Gemeinden 

240000 810000 Leistungserlöse + 3.200 Höhere Erträge für 
Nachmittagsbetreuung 

250100 810000 Leistungserlöse + 8.000 Höhere Erlöse Elternbeiträge 
Ganztagesschule 

  861000 Lfd. Transferzahlungen von 
Ländern 

+ 32.000 Höherer Landesbeitrag für 
Ganztagesschule 
(Investitionen) 

263000 829000 Sonstige Einnahmen + 6.000 Sponsorbeiträge für Sanierung 
Hartplatz 

 871000 KZ. Von Ländern - 3.300 Geringerer Landesbeitrag 
durch niedrigere 
Investitionskosten 

320000 817000 Kostenersätze für sonstige 
Leistungen 

- 9.500 Neue HH-Stelle, vgl. nächste 
Zeile 

  817700 Kostenersätze für sonstige 
Leistungen 

+ 10.400 Neue HH-Stelle, vgl. 
vorhergehende Zeile 

612000 829000 Sonstige Einnahmen + 20.000 Höhere Einnahmen durch 
Leistungen an Dritten 

617000 829000 Sonstige Einnahmen + 4.000 Höhere Einnahmen durch 
Leistungen an Dritten 

  829900 Interne 
Leistungsverrechnung 

+ 78.200 Höhere interne Verrechnungen 
laut Gebarungsprüfung 

617100 829900 Interne 
Leistungsverrechnung 

+ 3.500 Höhere interne Verrechnungen 
laut Gebarungsprüfung 

813000 852100 Gebühren für die 
Benützung von 
Gemeindeeinrichtungen 

+ 6.000 Höhere Erlöse bei den 
Müllabfuhrgebühren 

816000 828000 Rückersätze von Ausgaben - 5.000 Weniger Kostenersätze für 
Mitverlegungen 

831000 829000 Sonstige Einnahmen + 9.200 Ersatz Katastrophenschaden 
für Schäden im Jahr 2018 

850000 850000 Interessentenbeiträge + 30.000 Höhere Erlöse aus 
Anschlussgebühren 

  852000 Gebühren für die 
Benützung von 
Gemeindeeinrichtungen 

- 28.300 Geringere Erlöse durch zu 
hohe Vorauszahlungen im 
Jahr 2018 

851000 850000 Interessentenbeiträge + 65.000 Höhere Erlöse aus 
Anschlussgebühren 

  852000 Gebühren für die 
Benützung von 
Gemeindeeinrichtungen 

- 108.000 Geringere Erlöse durch zu 
hohe Vorauszahlungen im 
Jahr 2018 

851100 829000 Sonstige Einnahmen + 15.500 Erlöse aus 
Versicherungsersatz (Ölunfall) 

 829900 Interne 
Leistungsverrechnung 

+ 3.100 Höhere Erlöse durch Einsatz in 
anderen Bereichen 

859420 810000 Leistungserlöse - 5.000 Geringere Erlöse von 
Selbstzahlern 

 810100 Leistungserlöse - 14.200 Geringere Erlöse durch 
geringere Auslastung 

 810300 Leistungserlöse + 20.000 Höhere Erlöse durch höhere 
Pflegestufen 

  810400 Leistungserlöse - 5.000 Weniger vorübergehende 
Abwesenheiten 

920000 830000 Grundsteuer von 
landwirtschaftlichen 

+ 7.400 Höhere Erlöse durch neue 
Bewertungen 
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Betrieben 
  833000 Kommunalsteuer + 30.000 Gute wirtschaftliche 

Entwicklung 
925000 859000 Ertragsanteile ohne 

Spielbankabgabe 
+ 79.800 Gute wirtschaftliche 

Entwicklung 

 

 

 

 

 

Außerordentlicher Haushalt: 

 

Adaptierung Amtshaus: 

 
Einnahmen:  keine Änderung 
Ausgaben: Bei den Ausgaben wurde lediglich eine kleine Zahlung von € 

1.300,00 zusätzlich veranschlagt. 
 

Ankauf  RLF-A für FF. Frankenmarkt: 

 
Einnahmen: Beitrag FF. Frankenmarkt wird auf zwei Jahre aufgeteilt. 

Ansonsten keine Änderungen. 
Ausgaben: Keine Änderungen 
 
Neubau bzw. Sanierung der Neuen Mittelschule: 

 

Einnahmen: Es wurde ein Landesbeitrag von € 187.000,00 zusätzlich 
gewährt. Die BZ in der Höhe von € 178.000,00 werden 2019 
ausbezahlt.  

Ausgaben: keine Änderungen. 
 
 
Neubau Kindergarten: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen 
Ausgaben: Keine Änderungen 
 

Neubau – TSV-Kabine: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen 
Ausgaben: Keine Änderungen 
 
 
 

Adaptierungsarbeiten Landesmusikschule: 

 

Einnahmen: höherer Anteilsbetrag des ordentlichen Haushalts ist möglich 
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Ausgaben: Der Abgang konnte durch eine höhere Zuführung im Jahr 
2018 auf € 55.000,00 reduziert werden. 

 

Zu- und Umbau Landesmusikschule: 

 

Einnahmen: Keine Änderungen 
Ausgaben: Das Projekt Gemeindezentrum wurde aufgelöst und auf die 

einzelnen Teilprojekte aufgeteilt. Die bisherigen Kosten 
wurden entsprechend veranschlagt. 

 

Straßenbauprogramm 2009 – 2012: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen 
Ausgaben: Keine Änderungen 
 

Straßenbauprogramm 2013 – 2016: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen 
Ausgaben: Der geringere Abgang aus dem Jahr 2018 wurde 

entsprechend veranschlagt. 
 

Straßenbauprogramm 2017: 

 
Einnahmen: Der Interessentenbeitrag teilt sich laut Vertrag auf die Jahre 

2019 und 2020 auf. Daher Halbierung im Jahr  
Ausgaben: Es wurden lediglich die HH-Stellen berichtigt. Summe bleibt 

gleich.  
 
Geh- und Radweg Emming: 

 
Einnahmen: Das Vorhaben wurde 2018 ausfinanziert und konnten daher 

alle Beträge auf null gestellt werden. 
Ausgaben: Das Vorhaben wurde 2018 ausfinanziert und konnten daher 

alle Beträge auf null gestellt werden. 
 

Bauhof Auleiten: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen  
Ausgaben: Die Ausgabensumme wurde an die tatsächlich angefallen 

bzw. voraussichtlichen Kosten angepasst. Der Baubeginn ist 
für Mitte November 2019 geplant. Zudem wurde der 
tatsächliche Abgang aus dem Jahr 2018 übernommen. 

 
Hochwasserschutzmaßnahmen Vöckla und Gstocketbach: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen  
Ausgaben: Keine Änderungen 
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Hochwasserschutzmaßnahmen Freudenthaler Ache: 

 
Einnahmen: Der Kostenersatz wurde an die tatsächlichen Vorleistungen 

angepasst. Die BZ-Mittel werden erst später ausbezahlt und 
musste daher die entsprechende Anpassung an den 
Finanzierungsplan erfolgen.  

Ausgaben: Der Kostenbeitrag an den Gewässerbezirk Gmunden wurde 
an die tatsächlich anfallenden Beiträge angepasst. Auch 
wurde der tatsächliche Abgang aus dem Jahr 2018 
entsprechend übernommen. 

 

Müllbeseitigung: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen  
Ausgaben: Ein Grundankauf wird aller Voraussicht nach nicht 

notwendig werden. Daher wurden die Ausgaben auf Null 
gesetzt. 

 

Kinderspielplatz und KHD-Halle: 

 
Einnahmen: Es konnten zusätzliche Einnahmen von € 4.500,00 lukriert 

werden.  
Ausgaben: Der tatsächliche Abgang aus dem Jahr 2018 wurde 

entsprechend übernommen. 
 

Gemeindezentrum samt Neubauten: 

 
Einnahmen: Keine Änderungen  
Ausgaben: Das Projekt wurde aufgelöst und auf die einzelnen 

Teilbereiche (Bauhof und Zu- und Umbau 
Landesmusikschule) aufgeteilt. 

 

Wasserversorgung BA-03: 

 
Einnahmen: keine Änderungen  
Ausgaben: Die tatsächlich angefallenen Kosten wurden entsprechend 

veranschlagt. Auch wurde der tatsächliche Abgang aus dem 
Jahr 2018 entsprechend übernommen. 

 
Die entsprechenden Unterlagen für den Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 
2019 liegen dem Vorbericht bei. Für weitere Informationen und Auskünfte 
stehen die Bediensteten der Marktgemeinde Frankenmarkt natürlich gerne zur 
Verfügung. 
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Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2019 sowohl für den ordentlichen als auch außerordentlichen 
Haushalt zu genehmigen. 
 
 

 

7.) Errichtung Garagen beim Bauhof Auleiten, 

Auftragserteilungen; Beratung und Beschlussfassung 
 

a.) Baumeisterarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Die Baumeisterarbeiten wurden an mehrere Firmen 
ausgeschrieben, wobei aus Kostengründen und zur Einbeziehung von örtlichen 
Firmen eine Aufteilung erfolgen soll. Ursprünglich wurde durch das 
Planungsbüro Meinhart eine Ausschreibung nach Leistungspositionen 
durchgeführt. Das Angebotsergebnis erbrachte eine Summe von ca. € 
547.000,00. Diese musste jedoch aus Kostengründen aufgehoben werden. Die 
nunmehrige Ausschreibung sieht Materiallieferungen vor und sind die Arbeiten 
auf Regie durchzuführen. Dadurch konnten die Kosten wesentlich reduziert 
werden und ist auch eine ideale Mithilfe durch die Bauhofmitarbeiter möglich. 
 
Auf Grund dieser Ausschreibung und Aufteilung ergeben sich nachstehende 
Auftragssummen: 
 
klassische Baumeisterarbeiten: 

 
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Stockinger, Lochen 203.300,00 20.300,00 223.500,00 
Stockinger- Lochen, 
Alternative 
Hohldielenwände 

 
 

208.000,00 

 
 

20.800,00 

 
 

228.800,00 
Pesendorfer, 
Vöcklamarkt 

 
229.000,00 

 
23.000,00 

 
252.000,00 

Wolf Systembau, 
Scharnstein 

 
213.000,00 

 
21.300,00 

 
234.300,00 

Lagerhaus Zipf 181.700,00 18.300,00 200.000,00 
Lagerhaus Zipf – 
Alternative 

 
220.000,00 

 
22.000,00 

 
242.000,00 

Rema, Frankenmarkt, 
nur tlw. Material 
angeboten 

 
 

64.000,00 

 
 

6.000,00 

 
 

70.000,00 
 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Stockinger Bau, Lochen, mit 
dem Alternativangebot (vorisolierte Hohldielenwände) als Bestbieter mit einer 
Auftragssumme von € 208.000,00 excl. MwSt. hervorgeht und wird die 
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Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. Durch die Ausführung in 
Hohldielenwänden kann auch die Bauzeit verkürzt werden und sind auch 
Einsparungen bei den Innen- und Außenputzarbeiten (ca. € 40.000,00) bzw. den 
Zimmermeisterarbeiten durch den Wegfall der Holzdecke (ca. € 4.000,00) über 
den Garagen für Großgeräte zu erwarten. 
 

Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Baumeisterarbeiten 
entsprechend dem Alternativangebot (vorisolierte Hohldielenwände) an die Fa. 
Stockinger Bau, Lochen, mit einer Auftragssumme von € 208.000,00 excl. 
MwSt. zu vergeben. 
 
Kranarbeiten: 

 
Die Kranarbeiten wurden von drei Firmen angeboten. Die näheren Details gehen 
aus der nachstehenden Aufstellung hervor. Anzumerken ist, dass durch das 
Alternativangebot der Fa. Stockinger Bau sich die Kosten wegen der kürzeren 
Bauzeit etwas verringern werden.        
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Pesendorfer, 
Vöcklamarkt 

 
9.000,00 

 
900,00 

 
9.900,00 

Lagerhaus Zipf 6.700,00 700,00 7.400,00 
Hufnagl, 
Frankenmarkt 

 
5.300,00 

 
500,00 

 
5.800,00 

 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Hufnagl, Frankenmarkt, als 
Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 5.300,00 excl. MwSt. hervorgeht und 
wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Kranarbeiten an die 
Fa. Hufnagl, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme von € 5.800,00 excl. 
MwSt. zu vergeben. 
 

Innenputzarbeiten: 

 
Die Innenputzarbeiten wurden von vier Firmen angeboten. Die näheren Details 
gehen aus der nachstehenden Aufstellung hervor. Anzumerken ist, dass durch 
das Alternativangebot der Fa. Stockinger Bau, Lochen, sich die Kosten wegen 
der Ausführung von Hohldielenwänden noch erheblich reduzieren werden bzw. 
fast zur Gänze wegfallen.        
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Stockinger, Bau, 
Lochen 

 
9.700,00 

 
1.000,00 

 
10.700,00 

Pesendorfer, 
Vöcklamarkt 

 
11.000,00 

 
1.100,00 

 
12.100,00 
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Putz- und 
Trockenbau, 
Neumarkt/W. 

 
 

8.700,00 

 
 

900,00 

 
 

9.600,00 
Lachinger, 
Oberhofen 

 
8.100,00 

 
800,00 

 
8.900,00 

 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Lachinger, Oberhofen, als 
Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 8.100,00 excl. MwSt. hervorgeht und 
wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Innenputzarbeiten 
an die Fa. Lachinger, Oberhofen, mit einer Auftragssumme von € 8.100,00 excl. 
MwSt. zu vergeben. 
 
 
Außenputzarbeiten: 

 
Die Außenputzarbeiten wurden von fünf Firmen angeboten. Die näheren Details 
gehen aus der nachstehenden Aufstellung hervor. 
        
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Stockinger, Bau, 
Lochen 

 
48.600,00 

 
4.800,00 

 
53.400,00 

Pesendorfer, 
Vöcklamarkt 

 
60.200,00 

 
6.000,00 

 
66.200,00 

Putz- und 
Trockenbau, 
Neumarkt/W. 

 
 

59.400,00 

 
 

5.900,00 

 
 

65.300,00 
Lachinger, 
Oberhofen 

 
48.600,00 

 
4.800,00 

 
53.400,00 

BL-Baumontagen, 
Frankenmarkt 

 
44.200,00 

 
4.400,00 

 
48.600,00 

 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. BL-Baumontagen, 
Frankenmarkt, als Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 44.200,00 excl. 
MwSt. hervorgeht und wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. 
Anzumerken ist, dass sich die Auftragssumme durch die Ausführung von 
Hohldielenwänden noch erheblich reduzieren wird. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Außenputzarbeiten 
an die Fa. BL-Baumontagen, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme von € 
44.200,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
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b.) Zimmermeisterarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Die Zimmermeisterarbeiten wurden an mehrere Firmen 
ausgeschrieben, wobei aus Kostengründen und zur Einbeziehung von ortsnahen 
Firmen eine Aufteilung erfolgen soll. Ursprünglich wurde durch das 
Planungsbüro Meinhart eine Ausschreibung nach Leistungspositionen 
durchgeführt. Das Angebotsergebnis erbrachte eine Summe von ca. € 85.000,00. 
Diese musste jedoch aus Kostengründen aufgehoben werden. Die nunmehrige 
Ausschreibung sieht Materiallieferungen vor und sind die Arbeiten auf Regie 
durchzuführen. Dadurch konnten die Kosten wesentlich reduziert werden und ist 
auch eine ideale Mithilfe durch die Bauhofmitarbeiter möglich. 
 
Auf Grund dieser Ausschreibung und Aufteilung ergeben sich nachstehende 
Auftragssummen: 
 
 
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Pesendorfer, 
Vöcklamarkt 

 
80.000,00 

 
8.000,00 

 
88.000,00 

Spitzer, Oberwang 74.000,00 7.400,00 81.400,00 
 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Spitzer Holzbau, Oberwang, als 
Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 74.000,00 excl. MwSt. hervorgeht 
und wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Zimmermeisterarbeiten an die Fa. Spitzer Holzbau, Oberwang, mit einer 
Auftragssumme von € 74.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
c.) Dachdecker- und Spenglerarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Die Dachdecker- und Spenglerarbeiten wurden an mehrere 
Firmen ausgeschrieben, wobei aus Kostengründen und zur Einbeziehung von 
örtlichen Firmen eine Aufteilung erfolgen soll. Ursprünglich wurde durch das 
Planungsbüro Meinhart eine Ausschreibung nach Leistungspositionen 
durchgeführt. Das Angebotsergebnis erbrachte eine Summe von ca. € 62.000,00 
bis € 68.000,00. Diese musste jedoch aus Kostengründen aufgehoben werden. 
Die nunmehrige Ausschreibung sieht Materiallieferungen vor und sind die 
Arbeiten auf Regie durchzuführen. Dadurch konnten die Kosten wesentlich 
reduziert werden und ist auch eine ideale Mithilfe durch die Bauhofmitarbeiter 
möglich. 
 
Auf Grund dieser Ausschreibung und Aufteilung ergeben sich nachstehende 
Auftragssummen: 
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Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Quehenberger, 
Vöcklamarkt 

 
69.000,00 

 
7.000,00 

 
76.000,00 

Bachinger, 
Frankenmarkt 

 
62.600,00 

 
6.200,00 

 
68.800,00 

Bachinger, 
Frankenmarkt, Regie 

 
38.200,00 

 
3.800,00 

 
42.000,00 

 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Bachinger, Frankenmarkt, als 
Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 38.200,00 excl. MwSt. hervorgeht 
und wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen. Durch die Mithilfe 
der Bauhofarbeiter werden noch ca. € 5.000,00 eingespart werden können. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten an die Fa. Bachinger, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme 
von € 38.200,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
d.) Fensterarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Die Fensterarbeiten wurden an mehrere Firmen ausgeschrieben. 
Auf Grund dieser Ausschreibung ergeben sich nachstehende Auftragssummen: 
 
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Raiffeisenverband 
Salzburg, Eugendorf 

 
4.200,00 

 
420.00 

 
4.620,00 

Rema, Frankenmarkt 3.900,00 390,00 4.290,00 
Lagerhaus Mondsee 5.100,00 500,00 5.600,00 
Lagerhaus Zipf 6.200,00 600,00 6.800,00 
 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Rema, Frankenmarkt, als 
Bestbieter mit einer Auftragssumme von € 3.900,00 excl. MwSt. hervorgeht und 
wird die Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen.  
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Lieferung Montage 
der Fenster an die Fa. Rema, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme von € 
3.900,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
e.) Garagentore: 
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Amtsvortrag: Die Garagentore wurden an mehrere Firmen ausgeschrieben. Auf 
Grund dieser Ausschreibung ergeben sich nachstehende Auftragssummen: 
 
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Raiffeisenverband 
Salzburg, Eugendorf 

 
38.000,00 

 
3.800,00 

 
41.800,00 

Lindpointner Tore, 
Buchkirchen 

  
35.100,00 

  
3.500,00 

  
38.800,00 

Lagerhaus Mondsee 41.300,00 4.100,00 45.400,00 
Günther Tore, Kuchl 38.800,00 3.900,00 42.700,00 
Lagerhaus Zipf 34.800,00 3.500,00 38.300,00 
 
Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass die Fa. Lagerhaus Zipf, als Bestbieter 
mit einer Auftragssumme von € 34.800,00 excl. MwSt. hervorgeht und wird die 
Auftragsvergabe an diese Firma vorgeschlagen.  
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Lieferung und 
Montage der Garagentore an die Fa. Lagerhaus Zipf, mit einer Auftragssumme 
von € 34.800,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
f.) Installationsarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Die E-Installationsarbeiten und die Heizungsinstallationsarbeiten 
incl. Druckluftanlage und Wasserinstallationsarbeiten wurden lediglich jeweils 
nur an eine Firma ausgeschrieben und dafür Kostenschätzungen eingeholt. 
Grund ist, dass bei den E-Installationsarbeiten die Firmen Dax und KS-Technik 
in letzter Zeit sehr hohe Aufträge erhalten haben und aus diesem Grund die Fa. 
Jedinger, Frankenmarkt, wieder einmal einen Auftrag erhalten soll. Bei den 
sonstigen Installationsarbeiten wurde nur die Fa. Reischl und Pallweber, beide 
Frankenmarkt, eingeladen. Die Heizungsinstallationsarbeiten sollen an die Fa. 
Reischl vergeben werden, da die bestehende Luft-Wärme-Heizung erweitert 
werden muss und es nicht sinnvoll (Haftung) ist, wenn in das bestehende System 
eine andere Firma eingreift. Die Arbeiten für Wasser, Sanitär und Druckluft soll 
die Fa. Pallweber ausführen, damit auch diese Firma wieder einen Auftrag 
erhält. Auf Grund dieser Ausschreibung ergeben sich nachstehende 
Auftragssummen: 
 
 
Firma 

Auftragssumme 
excl. MwSt. 

anteilige 
MwSt. 

 
Kostensumme 

Jedinger, 
Frankenmarkt, E-
Installationen 

 
 

38.000,00 

 
 

3.800,00 

 
 

41.800,00 
Reischl,      
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Frankenmarkt, 
Heizung 

 
31.500,00 

 
3.100,00 

 
34.600,00 

Fa. Pallweber, 
Frankenmarkt, 
Wasser und Sanitär 

 
 

14.000,00 

 
 

1.400,00 

 
 

15.400,00 
Fa. Pallweber, 
Frankenmarkt – 
Druckluftanlage 

 
 

8.000,00 

 
 

800,00 

 
 

8.800,00 
 
Aus Basis dieser Aufstellung wird daher die Auftragsvergabe der E-
Installationen mit einer Summe von € 38.000,00 an die Fa. Jedinger, 
Frankenmarkt, die Arbeiten für Heizung, mit einer Summe von € 31.500,00, an 
die Fa. Reischl, Frankenmarkt, und die Arbeiten für Wasser, Sanitär und die 
Druckluftanlage an die Fa. Pallweber, Frankenmarkt, mit einer Summe von € 
22.000,00, jeweils excl. MwSt. vorgeschlagen.  
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die E-
Installationsarbeiten an die Fa. Jedinger, Frankenmarkt, mit einer 
Auftragssumme von € 38.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Heizungsinstallationsarbeiten an die Fa. Reischl, Frankenmarkt, mit einer 
Auftragssumme von € 31.500,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Wasser-, Sanitär- 
und Druckluftinstallationsarbeiten an die Fa. Pallweber, Frankenmarkt, mit einer 
Auftragssumme von € 22.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
 
 
g.) Baggerarbeiten, Schotterlieferungen und Außengestaltungsarbeiten: 

 

Amtsvortrag: Diese Arbeiten sollen weitestgehend durch die Bauhofarbeiter 
ausgeführt werden. Es sind jedoch Bagger- und Transportleistungen, Schotter- 
und Materiallieferungen und Asphaltierungsarbeiten notwendig. Diese sollten in 
bewährter Manier durch die Zuhilfenahme der Firmen Paap, Frankenmarkt, und 
Fa. Niederndorfer, Attnang, ausgeführt werden. 
 
Dazu wird ersucht, die notwendigen Arbeiten auf Basis von Schätzsummen zu 
genehmigen: 
 
Fa. Paap, Bagger- und Transportarbeiten  

für Baugrube und Auffüllung    € 20.000,00  
Fa. Paap, Schotterlieferungen     € 15.000,00 



 18

Fa. Niederndorfer, Asphaltierungen    € 10.000,00 
 
Es wird um die Beauftragung und Freigabe dieser Kostensummen ersucht. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Bagger- und 
Transportarbeiten an die Fa. Paap, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme von 
ca. € 20.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Schotter- und 
Materiallieferungen an die Fa. Paap, Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme 
von ca. € 15.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Asphaltierungsarbeiten an die Fa. Niederndorfer, Attnang, mit einer 
Auftragssumme von ca. € 10.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 
 
 
h.) Ausstattungsgegenstände: 

 

Amtsvortrag: Für einen ordnungsgemäßen Betrieb und entsprechend dem 
genehmigten Projekt sollen nachstehende Ausstattungsgegenstände angeschafft 
werden: 
 
Dieseltankstelle mit 2 Tanks à 990 Liter, Dieselpumpe und 

Verbrauchsanlage lt. Angebot Fa. Lagerhaus Frankenmarkt 
incl. Montage 
 

€ 3.291,00 
 
 
 
Heißwasser Hochdruckreiniger für Waschbox lt. Angebot 
 Fa. Lagerhaus Frankenmarkt incl. Montage und Entlüftung 
 
         € 3.855,00 
Heißwasser Hochdruckreiniger für Waschbox lt. Angebot 
 Fa. Lachner, Weissenkirchen, excl. Montage und Entlüftung – 
 Angebot nicht vollständig 
 
         € 3.010,00 
 
 
Es wird um die Beauftragung und Freigabe dieser Aufträge ersucht. 
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Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Lieferung und 
Montage der Dieseltankanlage an die Fa. Lagerhaus Frankenmarkt, mit einer 
Auftragssumme von ca. € 3.300,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 

Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Lieferung und 
Montage des Heißwasser-Hochdruckreinigers an die Fa. Lagerhaus 
Frankenmarkt, mit einer Auftragssumme von ca. € 3.850,00 excl. MwSt. zu 
vergeben. 
 

 

 
i.) Planungsleistungen: 

 

Amtsvortrag: Die Planungsleistungen wurden bislang durch das Ingenieurbüro 
Meinhart, Vöcklamarkt durchgeführt. Die Angebotssumme beläuft sich auf € 
43.200,00 excl. MwSt. Da jedoch die Kostensumme, wie bereits mehrmals 
angemerkt, alleine durch drei Gewerke (Baumeister, Zimmermeister, 
Dachdecker- und Spenglerarbeiten) erschöpft gewesen wäre, hat man sich 
entschlossen, dass die Planungsleistungen hausintern erledigt werden sollen. Die 
Auftragssumme reduziert sich dadurch auf € 11.000,00 excl. MwSt. und können 
alleine in diesem Bereich ca. € 32.000,00 excl. MwSt. eingespart werden. 
 
Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, den Auftrag für die Planungsleistungen 
an das Büro Dipl.-Ing. Meinhart, Vöcklamarkt, mit einer Auftragssumme von € 
11.000,00 excl. MwSt. zu vergeben. 
 

 

Allgemeine Anmerkungen: 

 
Auf Basis der vorliegenden Angebote und Aufträge ergibt sich in Summe 
nachstehender Kostenstand: 
 
Auftragnehmer Gewerk anrechenbare 

Kostensumme 
   
Gemeinde Vorleistungen Heizung, Abbruch, E-

Installationen – 2018 
 

51.700,00 
Gemeinde Abbrucharbeiten – 2019 25.400,00 
Stockinger Bau Baumeisterarbeiten 229.000,00 
Hufnagl Kranarbeiten 5.800,00 
Lachinger Innenputzarbeiten 8.900,00 
BL-Baumontagen Außenputzarbeiten 48.600,00 
Spitzer Zimmermeisterarbeiten 81.400,00 
Bachinger Dachdecker- und Spenglerarbeiten 42.000,00 
Rema Fensterarbeiten 4.300,00 
Lindpointner Garagentore 38.300,00 
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Jedinger E-Installationsarbeiten 41.800,00 
Reischl Heizung 34.600,00 
Pallweber Wasser, Sanitär, Druckluft 24.200,00 
Paap Bagger- und Transportarbeiten 38.500,00 
Niederndorfer Asphaltierungen 11.000,00 
Lagerhaus Dieseltankstelle 3.500,00 
Lagerhaus Heißwasser-Hochdruckreiniger 4.200,00 
Meinhart Planungsarbeiten 12.000,00 
Gemeinde Eigenleistungen 20.000,00 
   
 Kostensumme lt. Vergabevorschläge 725.200,00 
 Kostenrahmen 816.000,00 
 Reserve 90.800,00 
 
Anzumerken ist, dass bis auf kleinere Restaufträge (Kran für Salztransport, 
Zufahrtstor, Regale, Stiegen, Absturzsicherungen) alle Aufträge erledigt sind. 
Dieses Ergebnis war und ist nur durch die Eigenausschreibung und 
Durchführung des Projektes in Regie möglich. Alleine das 
Ausschreibungsergebnis der Bau- und Zimmermeister- bzw. Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten hätte bereits eine Kostensumme von ca. € 771.000,00 ergeben. 
Entsprechend den aktuellen Vergabevorschlägen kann diese Summe mit ca. € 
420.000,00 veranschlagt werden, was fast einer Halbierung der Kosten bei 
gleicher Leistung entspricht. Nur dadurch kann das Projekt mit der 
veranschlagten Kostensumme abgewickelt werden. Auch ist noch zu ergänzen, 
dass die Einsparungen durch die Ausführung der vorisolierten 
Hohldielenwänden nicht berücksichtigt wurde und dies eine zusätzliche Reserve 
darstellt. Auch wurden zusätzliche Nachlässe und Skontoerträge nicht 
abgezogen.  
 
 
 
 
 
8.) Erlassung einer 30-km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung für 

den Bereich Badweg, Dr. Winkler Straße, Aschauer- und 

Dir. Wilhelmstraße; Aufhebung der Verordnung; Beratung 

und Beschlussfassung 

 
Amtsvortrag: Für den angeführten Bereich wurde mit Beschluss des 
Gemeinderates vom 12. September 2019 eine 30 km/h-Zonenbeschränkung 
verordnet. Leider wurde dabei übersehen, dass auch für diesen Bereich eine 
Übertragungsverordnung des Gemeinderates vom 26. Mai 2011 besteht und ist 
daher nicht mehr der Gemeinderat, sondern der Bürgermeister für die Erlassung 
dieser Verordnung zuständig. Es ist daher diese Verordnung formell 
aufzuheben. Angemerkt werden darf, dass zwischenzeitlich die neue 
Verordnung durch den Bürgermeister bereits wieder erlassen wurde. 
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Antrag: Vizebgm. Wesenauer stellt den Antrag, die Verordnung des 
Gemeinderates vom 12. September 2019 für eine 30-km/h-Zonenbeschränkung 
für den Bereich Bad-Weg, Dr. Martin-Winkler-Straße, Aschauer-Straße und Dir. 
Wilhelmstraße aufzuheben. 
 
 
 
9.) Abschluss eines Winterdienstvertrages mit der Fa. Willikon, 

Wimm 2, Frankenmarkt; Beratung und Beschlussfassung 
 

Amtsvortrag: Die Fa. Paap Transporte GmbH. hat mit Schreiben vom 24. 
Oktober 2019 um die einvernehmliche Lösung des Winterdienstvertrages 
hinsichtlich der Streusplittstreuung für das Gemeindegebiet von Frankenmarkt 
ersucht. In Zusammenarbeit mit den bisherigen Fahrern der Fa. Willikon wurde 
versucht, eine Lösung zu erreichen. Dies wäre nunmehr insofern auch gelungen, 
als das Schneeräumunternehmen die Streusplittstreuung übernehmen würden. 
 
Der Vertrag für die Streuung entspricht grundsätzlich der bisherigen Regelung.  
Lediglich der Stundensatz wurde um ca. € 8,00 je Stunde erhöht. Zudem soll, so 
wie auch bei der Schneeräumung, eine Mindeststundenverrechnung mit 80 
Einsatzstunden zur Anwendung kommen. Für die Lagerung an zwei 
Außenstellen wäre eine Lagergebühr von je € 800,00 zu entrichten. Dies hat den 
Vorteil von kurzen Anfahrtswegen. Darin enthalten sind auch sämtliche 
erforderlichen Manipulationsarbeiten. Die Arbeiten würden mit zwei Traktoren 
und neuen Streugeräten durchgeführt werden. Dies würde gegenüber der 
bisherigen Regelung auch eine Verbesserung bedeuten. Zudem wird sich der 
Streumittelverbrauch durch wegeabhängige Streuung verringern. 
 

Antrag: Bgm. Zieher stellt den Antrag, die Winterdienstvereinbarung mit der 
Firma Willikon, Frankenmarkt, zu genehmigen und der einvernehmlichen 
Lösung der Vereinbarung mit der Fa. Paap Transporte GmbH. die Zustimmung 
zu erteilen. 
 
 
 

10.) Allfälliges 
 
Mit Erlass der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck vom 15. Oktober 2019, 
BHVBGem-2018-506801/57-OJ, wurde der Marktgemeinde Frankenmarkt das 
Ergebnis der Prüfung des Voranschlags für das Finanzjahr 2019 mitgeteilt. Der 
entsprechende Prüfbericht liegt dem Vorbericht bei und wird um 
Kenntnisnahme und Beachtung ersucht. 
 
 
 


